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Vorgänge in Sens und des Conflicts zwischen dem Erz­
bischof und dem König Heinrich II. nicht ohne Interesse.

23. Hans Plehn, Die politischen Ansichten der 
englischen Klosterannalisten aus der Zeit Hein­
richs III. (Inaug.-Diss. Berlin 1893) scheidet unter den 
Chronisten die königlich gesinnten von den Anhängern der 
Barone (unter diesen Matthaeus Paris.). Bis jetzt ist 
nur der Anfang der Arbeit erschienen. H. Bl.

24. Kritische Bemerkungen zu einigen Quellen der 
Geschichte Rudolfs von Habsburg ist eine Jenenser Disser­
tation (1893) von Jacob Rauch überschrieben, doch ist 
das Wort ‘Kritisch’ aus dem Titel zu streichen, da die 
Bemerkungen das nicht sind. Sie enthalten nichts Bemer­
kenswerthes. 0. H.-E.

25. In der Zeitschrift ‘Württembergisch Franken’ 
N. F. IV, 57ff. publiciert Prof. Gaupp aus Hall eine 
Weihenotiz von 1282 aus Kloster Michelfeld.

26. In der Westdeutschen Zeitschrift XII, 50ff. ver­
öffentlicht H. Diemar eine grosse Anzahl von z. T. recht 
erheblichen und scharfsinnigen Conjecturen und Erläute­
rungen zum Chron. Moguntinum.

27. Im Bullettino dell’ istituto storico Italiano n. 13, 
S. 1—6 berichtet A. Tenneroni über einen handschrift­
lich überlieferten, bis 1336 reichenden Auszug aus der 
Chronik Villani’s, verschieden von demjenigen, welchen 
vor kurzem der jüngst seinen eindringenden Villani-Studien 
durch den Tod entrissene V. Lami eingehend besprochen 
hatte (vgl. N. A. XVI, 444, n. 123). Das Hauptinteresse 
des neu gefundenen Compendiums beruht darauf, dass es 
von einem Handwerker, dem Schuster Domenico di Giovanni 
del Terosi, angefertigt und geschrieben ist.

28. In einer Bemerkung zu Dietrich von Niem 
und Marsilius von Padua (Römische Quartalsschrift VII, 
224ff.) bringt H. Finke neues Material bei, um Dietrich 
als Autor der Traktate ‘de modis uniendi’, ‘de difficultate’, 
‘de necessitate reformationis’ gegen Erler zu vertheidigen. 
Aus zwei Stellen dieser Schriften geht Benutzung des 
Marsilius von Padua durch Dietrich hervor. H. Bl.

29. Im Anhange zu seinem Aufsatze über Witold und 
Polen in den Jahren 1427—1430 (Altpreussische Monats­
schrift XXX, 101ff.) unterzieht A. Sarnes das 11. Buch 
der Historia Poloniae des Johannes Dlugosz einer ein­


